
Nach den Verlusten durch 
Pilzbefall im Sommer (siehe 
auch Darstellung links zum 
Pilzbefall durch Peronospora), 
die sich auch während der 
feuchtkalten Witterung fort-
setzten, kamen dann der kal-
te Jänner und Februar, z.T. 
mit Kahlfrösten. Auch hier 
gab es wieder Ausfälle. Die 
verbliebenen Pflanzen sind 
durch den weiteren Witte-
rungsverlauf in der Blüten-
entwicklung (wie viele ande-
re Frühjahrsblüher) bis zu vier 
Wochen verspätet. Vortrei-
ben lassen sich Garten-Auri-
keln nicht bzw. kaum, da die
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Von Primeln und Aurikeln (15)
Zu unserer Ausstellung - Die Probleme (II)

Infloreszenzen sonst zu lang werden und die Blüten blasser 
und weniger spektakulär ausgebildet sind. 

Die letzten warmen 14 Tage ließen hoffen, dass wir doch 
noch einen repräsentativen Querschnitt durch die Blüten-
vielfalt der Aurikeln zeigen können. Dabei haben uns zahl-
reiche Personen und Firmen unterstützt (siehe Tafel). 
Kälte bis unter minus 4° C seit dem 5. April hat allerdings 
einen Teil der blühfähigen Pflanzen erneut geschädigt.

Bericht über Pilzkrankheit bei Primeln:

Journ. Roy. Hort. Soc. VII (1886), S. 265.
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